
Verfassungsschutz  esse
delendam, reloaded
Michael Blume | SciLogs (via Fefe): „Sollten sich „anständige
Bürger“ wegen der Überwachung sorgen? – Ein Erfahrungsbericht
aus den Schattenkriegen“.

Da stellen sich einem beim Lesen wirklich die Rückenhaare
hoch. „Hätten die selbsternannten Jäger damals Erfolg gehabt,
so hätte ich meine Anstellung verloren und wir wären noch dazu
ein Leben lang beruflich und öffentlich gebrandmarkt gewesen –
ohne jedes faire Gerichtsverfahren, ohne jede rechtsstaatliche
Verurteilung und gezeichnet für das gesamte, restliche Leben.“

Und  war  war  schuld?  „…Verfassungsschutzquellen,  die  sich
verächtlich  über  mein  interreligiöses  Engagement,  meine
Magisterarbeit und meine mutmaßliche ‚Naivität‘ im Umgang mit
Muslimen ausließen“.

Ceterum censeo: Verfassungsschutz esse delendam.
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